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Der „ Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesiger
Stadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmend -Zeile oder deren Raum , mit d 8 Pfennig berechnet.

Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebercinkunft .
Der AbounemtS -PreiS betrögt in hiesiger Stadt oierteljöhr . SO Pfg . monatl . 80 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamt - bezirk Viertels. 1 .« 15 4

außerhalb de« Bezirk» 1 SS . Aste Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

^ 46 . Samstag , de« 22 . April 1893. 46 . «/tt/r-'A.
4

Bekanntmachung. «^ Bekanntmachung.
Heute Freitag abend nach 7 Uhr kommt Seine Majestät mit¬

telst Sonderzngs hieher znr Jagd .
Ich bitte während der Anwesenheit Seiner Majestät die

Häuser zu beflaggen.
Den 20 . April 1893 . Stadtvorstand : Bätzuer .

Am Montag , den 24 . April d . Z.
vorm . 9 Uhr

wird auf dem Amtszimmer des Bahnhofvor»
stands das Verladen von 400 Rm . Nadel -
holzscheiter für die K. Holzv -rwallung in
Stuttgart im Akkord vergeben.

U .-86 K.-61 .
Zusammenkunft im Lokal.

Orangen L Citronen
empfiehlt

Fr. Funk ,
Nachfolger : G. Lindenberger

Oldenburgstr. u . Hauptstr. 101 .

SAM

Wie haben Sie es nur fertig gebracht,
daß dieses Mal die Fußböden so prachtvoll
geworden sind ?

Mit „O - Fritze's BernsteinsOel-Lack-
sarhe" ist es weiter kein Kunststück, dieselbe
übertrifft «n Haltbarkeit , schnellen Trocknen
und eleganten Aussehen alle andere Fuß¬
bodenlacke .

Niederlage bei :
Chr . Brachhold, König-Karlstr.

W i l d b a d .

StahIschanselnLSpaten
amerik. Dnnggnbcln,

Gartcnhlinlcn,
eiserne Rechen

empfiehlt billigst.
Fr . Treiber .

W i l d b a d.

ans . ^Verkank.
Auf Antrag der Erben der verstorbenen Georg Grotztnauu , Schuhmacher « Witwe

hier kommt folgende Liegenschaft :
Gebäude :

' / « tel an Nr . k 52
1 ar 07 im Ein 2stock. Wohnhau« von Fachwcrk mit Balkenkeller

und Hofraum in der Herrengasse .
am Samstag , den 22. ds . Mts.

vormittag « ll ' /i Uhr
-auf hiesigem Rathau« zum erstenmal im öffenll . Ausstreich zum Verkauf .

Den 18 . April 1893 .
Ratsschreiberei : Bätzuer.

N6. Der Verkauf von Aeckern findet nicht statt .
W i l d b a d.

Aaus - Werkauf .
Auf Antrag de « Privatier « Karl Fischer , hier k»mmt folgende

Liegenschaft
Nr . L 10

60 HM Ein ZstocklgkS Wohnhau« von Fachwerk mit gewölbtem
Keller und Hofraum in der Herrengasse

am Samstag , den 22. ds . Mts.
vormittag « 11 ' /, Uhr

auf hiesigem Rathau« zum erstenmal im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf .
Den 18 . April 1893 .

Ratsschreiberei : Bätzner.

M!

MeitviNge FermivHr Milöbaö.
Kommenden Samstag , den 22. April

präzi « abend« 7 Uhr
rücken die Züge I . , V. u . VI . samt Hornisten zu einer

Mebung
au« . Geschäft-Verhinderung kann al« ein genügender Entschuldigung «-

grund nicht angesehen werden. Ein Signal wird nicht gegeben .
Wildbad , den 17 . April 1893 . Das Kommando.



In keinem Stalle sollte eS fehlen , da-
stastl . geprüfte , freßlustreizende und schnell
mästende

a . d . Fabrik Gloria i » Cann¬
statt . Alleinverkauf bei Karl Rvmetsch , Kürsch¬
ner , Wildbad . Auch ist derselbe Allcin -
Verküujer für das gar . crfolgr . Nagel ' sche
Specialmittel gegen Hühneraugen , War -
zerr, Hornhaut « . Hautschwielen .

Für die Hausfrauen :
Gebrannten ächten

Wohnen -Kaffee
empfiehlt die

Holländische Kaffee -Brennerei
I ^s . Diskus A Lie . , NÄrniUsiiri

seit Jahren bekannt und beliebt unter der
Marke :

„ Lleplluvlltzit - Lakkvtz .
"

Vorzügliche Milchungcn von kräftigen
und aromatischen Kaffee- :

k. ^Vsstinärsoli pr . N . 1 . 60
k. Nönnäo „ „ , » 1 -70
k. Lourfion „ , „ , 1 . 80
k. Nooou „ « , « 2 . —

Durch eigene , nur uns bekannte Brenn -
methode :

Kräftiger feiner Geschmack.
Große Ersparnis .

Nnr acht in Paket -'N n II . ' /a und
^>' s Klo . mit Schutzmarke „Elephant " ver¬
sehen .
Niederlage in Wildbad bei Carl Wilh . Bott .

Ansgez ichnete weiße und rote

Kartoffeln
sind zu haben bei

Wilh . Wörner , Hauptstr , 100 .
Dreiblättrigen

Kleefarnen , Kr -crs-
sccmen, Wi ^ en

in bester keimfähiger Ware empfiehlt zu den
billigsten Preisen .

^ s?r . Treiber

Pnztnch
in bekannter Güte empfiehlt

I . F . Gutbub .
1- Minen -Hel
I" SnlnL -Hel

empfiehlt Carl Wilh . Bott .

Ausverkauf
in

»MM

breit und schmal der Meter von 25 ^ s an
empfiehlt

Luise Bolz , Hauptstraße 130 .
vruninl '

L

kii ' tzmokl
'
rü ' kv

empfiehlt _ Emil Ruß .

Schuld- und Bürg -Scheiue
sind zu haben der in Buchdruckerei ds . Bl .

Wildbad, den 21 . April 1893 .

^ 0 <l68 - ^ N26iA6 .
Schmeizerfüllt teilen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht mit , daß unser lieber Gälte ,
Vater , Groß - und Schwiegervater

OottNeb WotH ,
Zimmermann

gestern abend ' /- 5 Uhr im Aiter von 64 Jahren sanft in
dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Teilnahme bittet im Namen der trauernden Hinterbliebenen
die trauernde Gattin :

Beerdigung : Samstag nachmittags 5 Uhr .

ksU88tzi86rütz karlvimwbtzl
6186rN6 Ltz1t8l6l1tzIL

^ 86llMLl8 (;Ilintzü
empfiehlt zu den Fabrikpreisen und stehen Zeichnungen und Preislisten zu Diensten bei

i l d b a d .

^ und lade zu zahlreichem Besuche frnindlichst ein .
4r

iVill8 < !uil 'l8 - lu <
"
>f1

'iumu .
Bei günstigem Wetter eröffne ick

Sonntag , den 23 . April
meine Wirtschaft zur

Wofennn
außerhalb der Kgl . Anlage

8
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karketdoätzü jM86

Llorktplnts : 6

Stuttgart

owxüsirlt

an Güte und Billigkeit unübertroffen
in weiß n . gelb aus Wachs u . Terpentinöl zubcreitet , nur

echt mit obiger Marktplatz - Etikette .
Preis : per Büchse 1 Kilo 1 . 80 ' /- Kilo 80
Niederlage für Wildbad bei

_ Gart Wilh . Bott .

Iinporlierttz Havanna Lrenitzr uiul

(tir1tz6lli86ßtz, Ku88i86ßtz, L^ M86ßtz
Oitzru 'Ltlvn L I 'adaktz

Sustav Lallunsr . Nauvtstr . 10Z .



Schnell trocknete

Futzbodenglanzlicke
in verschied Farben ,

-Coda ! - L Asphaltlack ,
Leinöt Gerpentinöt

Parketboden -Wichse ,
StoHLspäHne

empfiehlt Fr . Treiber .

8lllL8äui'6 , 1» doll , lieiuöl ,
In amei ie . lerireuliiiöl ,

v 1i 8v
wcüss N K6 lt)

1^Äl«Ilt -v0j )1)6l8tärlL6,

IriDi . I^ ink81
( xlllmr -korllx ,
vr^8t. 8oüa ,

Llau -I 'ulvtzi' u. LuAvIu,
In 1rrm8p. 8^dw !tzr8vikv,

>vtzl 88 k Ltzrii 8tziktz.

LtzULiL 6lt6mi86li rtziii,
0188 - är 86 tuLirKtz 1p 8 Vitzr ,

tzll ^ l . kul 2 l 86 lutz , 1 ' ltlx -

komuätz u . 8 ! 1dtzrirut 2 ,
1VueIi 8 ^ 6188 L Lülb

ompösklt 6 kr . Lrrrolldotck .
W i l d b a d .

I Schweizer-Käse
wie auch

Krnnter - Käse
empfiehl ! C. W . Bott .

KrbseN) Linsen
und Wohnen

empfiehlt billigst .
Gust . Hammer .

KihfeLLe
kauft fortwährend

Karl Rath , Rotgerber .

I" Emmcuthalcr und
Liulburgerkäse

empfiehlt Gustav Hammer .
W^ > Alles zerbrochene
Glas , Porzellan , Holz u . s . w kittet

Plüß -Staufcr -Kitt
Gläser zu 30 , 50 u . 80 Psg bei

Carl Wilh . Bott in Wildbad .
Guter frisch gebrannter

ist stests zu haben bei
I . F . Gutbub .

eröffnen werde , und wird 68 mein eifrigstes Bestreben
sein in eine werten Kunden init guter FVnre und reellen
Kreisen xu bedienen .

Klrn geneigten ^ usprucb bitte
Kloebaebtungsvollst

Den geebrten Kinwobnern FVildbuds und Hingebung ,
inacbe biernit die ergebene Mitteilung , dass icb nin 24 .
d . N . in dein Banse des verstorbenen lOULLLMi ein

Oottlod Loiütztsek

/ alniltzeliirL ^ tzr

(ain Bubnbot . bl eben dein grünen ldot )
Le 1imer 2lo 86 23 .1mox 6rLtionsn . LLIme 2isli 6ii .

2L1M6 xlom
'bisrsii.

26 » litt « « LNV « tLVI »
^ u den billigsten Kreisen .

LvrscliLtuLäöll tL§1iLL von 3—5 Mir , 5oimt3 .§ Llis^ suommsu .

W i l d b a d .

Großes Schuhwareu -Lager-Empsehlung
den verehrten Einwohnern Wildbads nnd Umgebung .

Es find am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel u . Schuhe jeder Art , für Herren,
Damen u . Kinder als : Herren -Zug - « . Hacken¬
stiefel , schwarze Lasting -Zug - Schuhe , Schnür - ,
Segel -, Stramin - , Plüsch - u . gelbe Leder - Schuhe, '
Arbeiterstiefel , hohe Zungenstiefel und Wald -Schuhe .

Für Damen , feinste Stiesel , schwarze Lasting -Zug -Schuhe , Staub¬
und gelbe Leder - Schuhe , feine Ballschuhe . Für Mädchen u . Kinder ,
» ,n den kleinsten an , Zug - , Schnür - , Zeug - , Knopf - « . Hackenstiefel,
auch verschiedene Sorten Schuhe .

Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünklich und
billig ausgeführt.

Achtungsvoll
Wilhelm Treiber, Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp.

K

K

K

ur : Wo lttxwc rt rrng
empfehle

1° 8aiuo8 - ^ r8udtzu
und nimmt Bestellungen hieraus entgegen . — Preis Mk. 20 .
per 50 Kilo Lr . k. ^ etto franco in's Haus geliefert. —

- 2 Monate Ziel , oder per Kassa mit 5 "/° Skonto . » » » » » »
Muster find zur Anficht vorhanden . - WU



Rundschau .
Calmbach, 17 . April . Die Beerdigung

de « so schwer verunglückten Ludwig H a u ß-
mann mit seinen 3 Kindern fand heute
Nachmittag 4 Uhr unter ungemein großer
Teilnahme statt . Es hatten sich besonder«
auch viele Leidtragende und teilnehmende
Freunde aut Birkenfeld , dem Heimattort der
schwergeprüften Witwe , Ungesunden. Der
Leichenzug mit den 2 mit Blumen geschmück¬
ten Särgen bewegte sich von der abgebrann¬
ten Stätte au« dem hochgelegenen Friedhofe
zu. Der Geistliche, Herr Pfarrer Mayer ,
sprach am Grabe liefcrgreifcnde, eindringliche
Worte de« Triste « und Leides , zu Anfang
der Rede hervorhebcnd, wie unendlich schwer
e » ihm werde , unter dem niederdeugenden
Eindruck deS schauerlichen Tode« der in den
Särgen befindlichen Toten die rechten Trostes -
Worte zu finden . Er teilte der Trauerver¬
sammlung unter tiefbewegten Worten mit,
daß um 2 Uhr mittags der vierte Knabe ,
der noch vom unmittelbaren Flammentod ge¬
rettet , nun auch an den Folgen der gräßl.
Brandwunden im Krankenhaus in Wildbad
gestorben sei . AuS dem Lebensgang wollen
wir noch Mitteilen, daß der auf so gcauen-
volle Weise »erstorbene Gatte und Vater im
Jahr 1856 im Bezirk Kirchheim geboren,
sich vor 14 Jahren mit der Tochter de«
E memdepfleger« Proß dahier verehelichte ,
und daß er ein tüchtiger Geschäftsmann war,
dem man da « Zeugnis eine « arbeitsamen ,
braven Familienvater« geben mußte . Die
Frau starb nach langem schweren Leiden vor
drei Jahren und hinterließ ihm die vier Kin¬
der . Sie sind nun mit einander im Tode
vereinigt . Vor 2 Jahren verehelichte H . sich
wieder mit der Tochter des Ehr . Bäzner von
Birkenfeld , die nun als schwergebcugte Witwe
um die so jählings Verlorenen trauert. —
Bei der Beerdigung war auf einem Grabes-
Hügel ebenfalls weinend und wehklagend die
trauernde Witwe und Mutter der vor sieben
Jahren auf gleich tragische Weise um's Le¬
ben gekommenen 5 Opfer deS damaligen
Brande« zu bemerken. (Enzth . )

Ttinach . 18 . April. Infolge des anhal¬
tend warmen FrühliiigSwttter« hat in diesem
Jahr die Auerhahnbalz früher als sonst be¬
gonnen , und e« haben sich deshalb schon vor
8 Tagen mehrere Herren zur Erlegung diese«
seltenen Vogels eingestellt. In dem 7 Kilo¬
meter von hier entfernten Oberkollwangen
wurden schon einige schöne Exemplare ge¬
schossen. Unter den Jägern befand sich auch
der Bruder I . M . der Königin , Prinz Max
zu Schaumburg-Lippe und Obnjägermeister
Frhr. v . Plato . Durch die kalten Nächte
» om 13 . auf 14 . und 14 . auf 15 . wnide
die Balz einige Tage unterbrochen , doch ist
sie jetzt wieder vollständig im Gang. Gestern
traf Geheimra ! Dr. v . Esmarch aus Kiel
hier ein , um der Auerhahnenjagd im Röthen -
bacher Wald obzuliegen. Derselbe nahm in
der Villa WilhelmShöhc hier Wohnung.

Ludwigsburg , 17 . April . Heute durften
die Konfirmanden von Münster « . N . , welche
zur Besichtigung der Sehenswürdigkeiten unter
Führung de » Pfarrer« Eckhardt und Lehrer
Traub und Seeger einen Ausflug hieher ge¬
macht haben, auf Villa Marienwahl einige
Li - der „ Preisend mit viel schönen Reden " ,
„ Im schönsten Wiesengrunde "

, „ Harre meine
Seele, harre de « Herrn " vertragen . I . M.
die Königin war sichtlich erfreut über diese

Huldigung und wechselte huldvolle Worte
mit den Kindern, während I . K . H . die
Prinzessin Psuline jedem der Ko> firmanden
Geschenke überreichte. Hochbeglückt verließen
die Kinder , denen diese Stunde unvergeßlich
bleiben wird , den Park .

Freudenstadt, 17 . April . Prinz Wil¬
helm von Baben schoß in dem von ihm ge¬
pachteten Jagdgebiet in Besenfeld einen pracht¬
vollen Auerhahnen . Die « ist unseres Wissen«
da - erste Exemplar, welche« diese« Frühjahr
geschossen wurde , da infolge der noch herrsch¬
enden rauhen Witterung die Balzzeit noch

! nicht eingetreten ist . Auerwild soll ziemlich
zahlreich vorhanden sein .

Vom Allgäu , 17 . April . Wie die Neue
Augsburger Ztg . meldet , sind «ergangenen
Sonntag nachmittag in dem Marktflecken
Wertach bei Kempten 110 Wohnhäuser nebst
Nebengebäuden abgebrannt , lieber 500 Per¬
sonen sind obdachlos ; der Marktflecken zählt
ca . 800 Einwohner.

Pforzheim , 18 . April . Da« Wienand-
schc (früher Kiehnle ' sche

'
s Anwesen an der

hies . Bahnhofstraße Nr. 12 gelegen , geht
durch Kauf für 120 000 ^ an Hrn . Her¬
mann jBrenk , Gastwirt zum Prinz Karl
(Nebenanlieger ) über .

Sigmaringen, 17 . April . Im Residenz¬
schlosse de « Fürsten ist Feuer ausgcbrochen.
Von der fürstlichen Familie ist zur Zeit
Niemand hier . Da « fürstl. Museum ist
großenteils von dem Fürsten Karl Anton
zusammengebracht und ist durch Reichhaltig¬
keit und gediegene Au « wahl hervorragend .
— Während der Nacht ist der Fürstenbau
abgebrannt ; e« konnte noch manches Mobi¬
liar gerettet und der Bau mit den Kunst¬
sammlungen erhalten werden . Das Schloß
steht auf einem steil aufsteigenden Felsen an
der Donau . — Der Fürst , der sich bisher
in Florenz aushielt , ist auf der Herreise .
Die Gefahr ist vorüber . Der Schaden ist
weniger groß als befürchtet. Der ganze
Fürstenbau ist ausgebrannt. Der Kunstbau
ist unbeschädigt. Kein Menschenverlust . Als
Ursache de- Brandunglücks wird Unvorsich¬
tigkeit der im Schlosse beschäftigten Elektro¬
techniker angenommen .

— Reichsgericht. Ein für Inserenten
wichtiges Urteil fällte vor kurzem das Reich «-
gericht , indem e« entschied , daß für Anzeigen ,
die infolge unleserlich und undeutlich geschrie¬
benen Manuskript« fehlerhaft in die Zeit¬
ungen kommen , von den ZeitungS - Eigen -
tümern kein Ersatz geleistest zu werden braucht.
Das Reichsgericht wurde hierbei von der An¬
sicht geleitet , daß Anzeigen, die man einer
Zeitung zusendet , deutlich geschrieben sein
müssen .

— (Cine Liebesiragödie .) Aus Prag
wird unterm 16. d . berichtet : „Heute um
1 Uhr Nachmittags wurde die Besitzerin des
„Cafe Central" , Frau Katharina Anger ,
eine 51 Jahre alte Wittwe , ermordert . Die
That verübte der 37 Jahre alte Weinagent
Sander Subotic, welcher gegen Frau Anger
einen Revolverschuß abseuerte und sich dann
selbst entleibte. Als Ursache der Blutthat
wird angegeben, daß Frau Anger den Liebe«-
werbungen de « Mörder- nicht habe stattgeben
wollen . Subotic hinterließ einen Brief, in
welchem er sich über mehrere Personen be¬
klagt , weil dieselben der Frau Anger von
einer Heirat mit ihm »brieten . „Ich habe,"
schreibt Subotic , „ Frau Anger trotz de«

Unterschiedes der Jahre heiß geliebt. Die¬
jenigen, die meinen Werbungen Hindernisse
in den Weg legten, sind schuld daran, daß
die Geschickte so unglückselig endet . "
' — Neue Menschenopferin Monte Carlo .
Ein Privattelegramm anS Nizza meldet dem
, ,B . T >" den folgenden erschütternden Vor¬
fall : In letzter Nacht erschossen sich hier
gegenseitig zwei in demselben Hotelzimmer
logierende junge Ausländerinnen, welche an¬
scheinend angesehenen Familien angehörcn .
Die ältere der Damen ist etwa 28 Jahre
alt und verheiratel . Dieselbe befand sich in
interessanten Umständen und erwartete hier
in den nächsten Tagen ihren Gatten . Das
Motiv zu der verzweifelten That ist jeden¬
falls in dem Umstande zu suchen , daß die
beiden Damen an der Spielbank zu Monte-
carlo in kurzer Frist die Summe von 200,000
Lire verloren hatten .

Nürnberg, 15 . April . Der ehemalige
Papierfabrikant Kreller vermachte eine Mil¬
lion Mark für WohlthätigkeitSzwcckc.

— Der Wiener und Londoner Kapell¬
meister Hans Richter soll nach Boston auf
5 Jahre mit einem Honorare » on 100,000
Gulden engagiert sein und außerdem für
jedes Konzert in Chicago eine Summe von
1000 Dollar « erhalten . Nach dem Vertrage
mit Boston ist ihm die Möglichkeit eingc -
räumt , alljährlich auch den Verpflichtungen
in London zu genügen. Da Richter bi« «or
zwei Jahren nur eine Gage von 5000 Gul¬
den in der Wiener Hofoper bezogen hat ,
die erst seit dem Jahre 1891 auf 7000
Gulden jährlich erhöht wurde , so ist eS vom
materiellen Standpunkte au « erklärlich, daß
da « Dollarland seinen Zauber üble. Richter
tritt Anfangs Mai seine Amerikafahrt an .

— In Gasttlnau im Süden von Frank¬
reich , bei Atbi , wurde » on einem gewissen
Vcyrios ein Vatermerd scheußlichster Art be¬
gangen . Er versuchte zuerst den Unglück¬
lichen Hungers sterben zu lassen , indem er
ihn in ein leeres Faß einsperrte ; als der
Vater ihm zu lange lebte , erwürgte er ihn .
Der Pfarrer Calvet von Brugnac zeigte die
Sache an . Früher , vor 9 Jahren , kam
Veyrios , der Sohn , der angektagt war , ein
Mädchen ermordet zu habe » , nur dadurch
los , daß sein Vater ihm ein Alibi bezeugte
und behauptete, der Sohn sei bei ihm in
der ganzen Nacht de « Verbrechen« zu Hause
gewesen .

— In Slocin bei Kuschlin brannten
acht große Besitzungen mit sämtlichen Neben¬
gebäuden nieder. Das Feuer entstand dadurch,
daß Kinder einem Hunde einen Feuerbrand
an den Schwanz banden und den Hund dann
laufen ließen. Der Schaden ist fchr be¬
deutend. T» e meist -n der^Abgedranitten ha¬
ben nur bas nackie Leben gerettet-

Chicago , 18 . April . Die Weltausstel¬
lung wird am I . Mai eröffnet werden . Die
Hauptgebäude sind weit » orgeschritten. Allein
die Aufstellung der Ausstellungs- Gegenstände
ist unvollständig . Die Ausstellungen von
Krupp und Stumm sind fertig .

. -. Der Staatsstreich in Serbien hat
folgendes Zwiegespräch an der Frankfurter
Börse verschuldet : A . : „ Wissen Sie schon
von der neuesten Depesche au« Madrid ? "
— B . : „ Nein . " — A . ; „ Der König von
Spanien hat sein Amme verhaften lassen und
sich — für entwöhnt erklärt . .

««am»,Micher StetzMmr : Bernhard Hoswann .) Druck UN- «erlag von Bernhard Hosmauu in Wildbad .
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